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„Das Jahr steht 
auf der Höhe“ 
heißt es im 
Lied von Detlev 
Block zur „Som-
mer-Weihnacht“ 
an Johanni (24. 
Juni). In vielem 
lässt sich das 
nachvollziehen, 
erspüren, vor allem feiern in diesen 
Wochen: ob gemütlicher Grillabend 
mit Freunden unter freiem Himmel, 
ein großes Familienfest, dicht ge-
drängte Sommer-Termine in KiTa, 
Schule und Verein; nicht zuletzt 
auch in unseren Kirchengemeinden, 
wie sich an dieser Ausgabe ablesen 
lässt: Sommerfeste, Kirchweih und 
Gemeindefeste, die Konfirmationen 
zum Abschluss eines gemeinsamen 
Kursjahres.

„Das Jahr steht auf der Höhe“: 
Grund zur Dankbarkeit steckt darin 
– Leben in Fülle.
„Nun schenk uns deine Nähe und 
mach die Mitte gut.“ So richtet sich 
die Erwartung des Liedes darum 
mitten im Leben, mitten im Jahr an 
den, der uns jeden Tag gibt, jeden 
Tag seine Schöpfung erfahrbar 
macht: Gott selbst möge erfahrbar 
werden unter all dem, was uns um-
treibt, antreibt, füllt.

Wir suchen diese Gegenwart Gottes 
in der Mitte, um von da aus auch 
gut, getragen und gelassen weiter-
gehen zu können auf alle Wege. 
Bewusst zu gehen. Mit Höhen und 
aber eben auch Tiefen. „Kaum ist 
der Tag am längsten, wächst wie-
derum die Nacht. Begegne unsren 
Ängsten mit deiner Liebe Macht.“ 
Dichtet Detlev Block; fasst in Worte, 
was wir im Leben wieder und wie-
der erleben. „Du wächst und bleibst 
für immer, doch unsre Zeit nimmt 
ab.“ Wir richten uns mitten im Le-
ben an dem aus, der das Leben ist 
und bleibt. So dass wir auf unseren 
Wegen, in allem Auf und Ab letzt-
lich mit jedem Schritt selbst reifen, 
wachsen selbst im Wenigerwerden 
hin zu dem, von dem wir kommen: 
„Herr, zwischen Blühn und Reifen 
und Ende und Beginn. Lass uns dein 
Wort ergreifen und wachsen auf 
dich hin.“

Dass Sie diese Erfahrung machen – 
in den Gemeinden unserer Pfarrei, 
in Höhen und Tiefen, in diesen kom-
menden Wochen, auf allen Wegen 
Ihres Lebens –, das wünscht Ihnen

Ihr Pfarrer  
Benjamin Schimmel

Editorial 
„Das Jahr steht auf der Höhe“

Angedacht

Ein Ministerium für Einsamkeit gibt es bei uns noch nicht – doch das 
Thema wird zunehmend diskutiert. Immer mehr Menschen erleben ein 
tiefes Gefühl der Einsamkeit.

Eine wachsende Beziehungslosig-
keit breitet sich in unserer Gesell-
schaft aus: „Was kümmern mich die 
anderen Menschen?“
Jeder soll für sich selbst sorgen und 
trägt allein die Verantwortung für 
seine Lebenssituation – als wäre das 
so einfach.

Uns fehlt „Resonanz“, sagt Hartmut 
Rosa, einer der führenden Sozio-
logen Europas. Deshalb fühlen sich 
immer mehr Menschen unglücklich. 
Für mich allein wohlhabend, erfolg-
reich, gesund und attraktiv zu sein 
– das reicht nicht. So sind wir Men-
schen nicht geschaffen.
Vielleicht kennen Sie den Begriff 
Resonanz aus der Musik oder der 
Physik: Wenn etwas mitschwingt, 
sich in Schwingung versetzen lässt, 
spricht man von Resonanz. Genau 
das brauchen wir – dass etwas, dass 
jemand mitschwingt: sich mitfreut, 
mitleidet, mitfühlt.
Und dass wir selbst mitschwingen, 
mitfühlen mit anderen. Denn das er-
innert uns daran, dass wir nicht al-
lein sind.

Die Bibel legt uns das immer wieder 
ans Herz, etwa im Monatsspruch für 
Juni (Hebr 13,3):
„Denkt an die Gefangenen, als wäret 
ihr mitgefangen;

 
denkt an die Misshandelten, denn 
auch ihr lebt noch in eurem irdischen 
Leib!“

Wir gehören zusammen und ste-
hen in Beziehung zueinander. Jesus 
nennt uns Schwestern und Brüder 
– eine Familie mit einem Vater im 
Himmel.
Darum sind mir die anderen nicht 
gleichgültig. Deshalb können man-
che Menschen keine Nachrichten 
mehr ansehen, weil ihnen die Bilder 
zu Herzen gehen. Im Grunde sind wir 
nicht teilnahmslos, sondern zutiefst 
mitfühlende Wesen.
Sogar mit einem Baum, einem Wald 
oder einer Wiese können wir in Be-
ziehung treten. Der Apostel Paulus 
schreibt, dass die ganze Schöpfung 
mit uns seufzt und stöhnt (Röm 8,22).
Mitfühlen, uns von der Not oder der 
Freude anderer berühren zu lassen, 
mitzuschwingen, Resonanz zu er-
fahren – das macht das Leben le-
benswert.
Ein schöner Gedanke von Hartmut 
Rosa. Und vielleicht ist es kein Zufall, 
dass er an freien Wochenenden im-
mer wieder den Orgeldienst in sei-
ner Kirchengemeinde im Schwarz-
wald übernimmt.

Pfarrer 
Rainer Maier
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Johannes,  
der Strenge am Wasser
Am 24. Juni ist Johannistag. Dieser 
Gedenktag für Johannes den Täu-
fer ist schon deshalb besonders, 
weil man bei Heiligen sonst den 
Todestag feiert, bei Johannes den 
Geburtstag – wie bei Jesus. Johan-
nes sagte einmal über Christus: „Er 
muss wachsen, ich aber muss ab-
nehmen.“ (Joh 3,30) So feiert man 
den Geburtstag Christi zur Winter-, 
den des Johannes zur Sommer-
Sonnenwende. Ab Weihnachten 
(etwa) nimmt das Sonnenlicht zu, 
ab Johanni nimmt es ab. Man fei-
ert diesen Tag traditionell mit gro-
ßen Johannis-Feuern oder dem 
letzten Spargelessen.

Auch auf dem neuen Bild in der 
Philippuskirche ist er als zweite Fi-
gur von links dargestellt. Und dann 
natürlich in jedem Abendmahl, da 
wir das Bekenntnis des Täufers 
(Agnus Dei) mitsingen: „Siehe, das 
ist Gottes Lamm, das der Welt Sün-
de trägt.“ (Joh 1,29) Und wenn Sie 
in unseren drei Stadtteilen die „Jo-
hanniter“ (fahren) sehen – die sind 
nach ihm benannt.

Pfr. Dr. Matthias Dreher

Wer war dieser Johannes? Einer 
der vielen Endzeit-Propheten zur 
Zeit Jesu. „Kehrt um! Tut Buße, 
denn das Himmelreich ist nahe 
herbeigekommen!“ (Mt 3,2) So 
predigte er in der Wüste; so war 
sein eigener spartanischer Le-
bensstil. Die Zeit dieser Welt war 
für ihn ebenso an ihr Ende gekom-
men wie die Geduld Gottes mit den 
abtrünnigen, gleichgültigen Men-
schen. „Es ist schon die Axt den 
Bäumen an die Wurzel gelegt. Da-
rum: Jeder Baum, der nicht gute 
Frucht bringt, wird abgehauen und 
ins Feuer geworfen.“ (Mt 7,19) Mit 
solchen Drohworten kündigte er 
Gottes Gericht an und bot als letz-
te Chance seine Vergebungs-Tau-
fe im Fluss Jordan an.  

Die Evangelien lassen erahnen, dass 
Jesus zunächst sein Anhänger war, 
bevor er sich selbstständig mach-
te und eigene Anhänger („Jünger“) 
sammelte. Die „Täufer-Gruppe“ be-
stand – teils in Konkurrenz – neben 
der frühen Kirche weiter (Apg 19) 
und verschmolz wohl ca. im 3. Jh. 
mit den Mandäern, die es im Irak/
Iran heute noch gibt. Jene Konkur-
renz zeichnet sich auch im Neuen 
Testament ab: Den Evangelisten 
(und ihren Gemeinden) bereitete es 
sichtlich Unbehagen, dass sich Je-
sus durch Johannes zur Vergebung 
der Sünden taufen ließ. Markus be-
richtet es noch; bei Matthäus muss 
Jesus die Taufe schon rechtferti-
gen; Lukas erwähnt lieber keinen 
Täufer zur Taufe und beim Evan-
gelisten Johannes wird Jesus gar 
nicht mehr getauft.

Warum steht der Täufer dann auch 
in der Kirche so hoch im Kurs? Weil 
Jesus sich nie von seinem „Mentor“ 
distanzierte, sondern ihm und sei-
ner Botschaft stets die Treue hielt. 
Er hat diese Botschaft maßgeblich 
erweitert durch Gottes Barmherzig-
keit, aber ohne den Gerichts-Ernst 
des Täufers zu leugnen. Beide be-
zahlten ihren Dienst für Gott und 
die Menschen mit dem Leben.

Wo begegnen wir dem Täufer in 
unserer Pfarrei? Einmal natürlich 
in der Johannes-Kirche in Eibach. 

A N Z E I G E
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100 Jahre Jesus-Buch

„Wenn also von Jesu Lehre oder 
Jesu Gedanken die Rede ist, so 
liegt dem nicht die Vorstellung von 
einem allgemeingültigen idealen 
Gedankensystem zu-
grunde, das für jeder-
mann einleuchtend 
gemacht werden 
kann. Sondern die Ge-
danken sind als das 
verstanden, was sie 
in der konkreten Situ-
ation eines in der Zeit 
lebenden Menschen 
sind: als die Ausle-
gung der eigenen, 
in der Bewegung, in 
der Ungesichertheit, 
in der Entscheidung 
befindlichen Existenz; als der Aus-
druck für eine Möglichkeit, diese 
Existenz zu erfassen; als der Ver-
such, über die Möglichkeiten und 
Notwendigkeiten des eigenen Da-
seins klar zu werden. Begegnen 
uns also in der Geschichte Jesu 

Worte, so sollen sie nicht in bezug 
auf ihre rationale Gültigkeit beur-
teilt werden, sondern sie begegnen 
uns als Fragen, wie wir selbst unse-

re Existenz auffassen 
wollen. Daß wir selbst 
von der Frage unse-
rer Existenz bewegt 
werden, ist dabei frei-
lich die Vorausset-
zung.“ (14f.)

„Das Gebot der Liebe. 
Dies Gebot gilt allge-
mein als die eigentlich 
christliche Forderung, 
als die neue Ethik, die 
Jesus gebracht habe. 
Will man die Forde-

rung der Liebe bei Jesus richtig 
verstehen, so muß man zuerst 
zweierlei beachten. Nämlich ers-
tens, daß das Wort Liebe und das 
Gebot der Liebe in den Worten Jesu 
merkwürdig selten vorkommt, und 
zwar nur in der Bergpredigt als die 

Forderung der Feindesliebe (Matth. 
5,43-48) und in der Antwort auf die 
Frage nach dem höchsten Gebot als 
die neben der Gottesliebe stehende 
Forderung der Nächstenliebe.“ Zwei-
tens, „daß weder Jesus noch seine 
Gemeinde dachten, daß das Liebes-
gebot eine neue Forderung sei, die 
man bisher nicht gekannt habe.“ 
Neu ist hingegen dies: „Bei Jesus ist 
die Liebesforderung nicht begrün-
det durch den Hinweis auf den Wert 
des andern als Menschen, und die 
Feindesliebe ist nicht der Höhepunkt 
der allgemeinen Menschenliebe, 
sondern der Höhepunkt der Selbst-
überwindung, des Verzichts auf den 
eigenen Anspruch. Für Jesus ist also 
de Liebe weder als Tugend gedacht, 
die zur Vollkommenheit des Men-
schen gehört, noch als Hilfe für das 
Wohl der Gemeinschaft, sondern 
als die Selbstüberwindung des Wil-
lens in der konkreten Lebenssitua-
tion, in der der Mensch den andern 
Menschen gegenübersteht. Deshalb 
kann die Liebesforderung Jesu auch 

nicht in ihrem Inhalt näher bestimmt 
werden oder als ein ethisches Prin-
zip angesehen werden. Was man 
tun muß, um den Nächsten, um den 
Feind zu lieben, wird nicht gesagt. Es 
wird vorausgesetzt, daß jedermann 
das wissen kann.“ (102-104)

„Niemand hat vom Zorne Gottes 
eindringlicher geredet als Jesus, und 
zwar gerade, indem er Gottes Gnade 
verkündigt. Und eben indem er den 
Gedanken der Gnade Gottes radikal 
denkt, macht er deutlich, daß Gottes 
Vergebung für den Menschen nur 
zeitliches Ereignis sein kann, daß es 
zwischen Gott und Mensch zugeht 
wie zwischen Ich und Du, daß Gott 
dem Menschen als das Du gegen-
übersteht, über das das Ich des Men-
schen in keinem Sinne verfügt, als Du 
mit seinen Ansprüchen und mit seine 
Gnade, als Du, dessen Vergebung 
reines Geschenk ist.“ (186)

Rudolf Bultmann: Jesus, Berlin 1926 
(und viele Nachdrucke).

Jesus-Bücher gibt es viele. Doch vor genau 100 Jahren erschien eines, das 
die Epoche zu einer neuen Art Theologie markiert. Albert Schweitzer hatte 
Anfang des 20. Jh. bloßgelegt, dass all die bisherigen schönen Jesus-Bü-
cher und -Bilder nur die Wunschvorstellungen der Autoren wiedergaben. 
Da war Jesus mal progressiv, dann konservativ fromm, mal Kämpfer, 
dann wieder Träumer usw. Rudolf Bultmann – er sollte der bedeutendste 
Neutestamentler des Jahrhunderts werden – schrieb nun ein packendes 
Büchlein, das völlig von „Persönlichkeit“ und „Psyche“ Jesu absah und sich 
ganz auf die „Begegnung“ mit der historisch wahrscheinlichen Botschaft 
(aus den ersten drei Evangelien) konzentrierte. Die Sprache dieser Inter-
pretation spiegelt die noch junge Freundschaft mit dem Philosophen Hei-
degger und den Expressionismus der 20er Jahre. – Pfr. Dr. M. Dreher

A N Z E I G E  |  P A R T N E R  A U S  D E R  R E G I O N

Tradition verpflichtet – wir sind für Sie da
Bestattungsinstitut

Ob Erd-, Feuer-, See- oder Naturbestattungen, Trauerfeiern in Kirchen oder
anonyme Bestattungen – wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner in allen

Fragen der Bestattung oder Bestattungsvorsorge.

Jederzeit erreichbar:Telefon 0911/26 10 14
Julius-Loßmann-Str. 30 · 90469 Nürnberg

LIEBSCHER GEGR. 1895
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Neue Webseite pfar-rer.de

Seit einigen Wochen ist die neue 
Webseite unserer Pfarrei online und 
wird auch noch stetig ausgebaut 
und mit Inhalten gefüllt. 

Vielleicht haben Sie schon einmal 
reingeschaut unter „pfar-rer.de“?

Damit wir die Seite auch laufend 
Ihren Bedürfnissen als Nutzerin-
nen und Nutzer anpassen können, 
würden wir uns freuen, wenn Sie an 
einer kleinen rückmeldenden Um-
frage teilnehmen, die Sie über den 
QR-Code erreichen.

A N Z E I G E  | Partner aus der Region

sikwissenschaft, Weiterbildung 
zur Musiktherapeutin, Organistin 
(Johanneskirche Eibach), bereits 
mehrjährige Erfahrung als Leiterin 
von Waldkrabbelgruppen.

Kosten: �€ 70,– pro Kurs  
(10 Termine)

Anmeldung: Pfarramt Eibach,  
  0911 - 64 99 25 
  �pfarramt.eibach@elkb.de 

  Krabbelgottesdienst 
 
Alle Kinder von 0 bis 3 Jahren sind 
in Begleitung eines Erwachsenen 
herzlich zu unserem Krabbelgottes-
dienst im Gemeindehaus Reichels-
dorf eingeladen. Der nächste Ter-
min ist:
• Mi., 1. Juli 2026, 9 Uhr

Wir freuen uns auf euch 
Diakonin Marion Hanek und Tammy 

  ��Krabbelgruppe Jahrgang 
	 2023 bis 2026 

Dein Kind ist 2023, 2024, 2025, 2026 
geboren? Du suchst Kontakt zu an-
deren Eltern? Möchtest du dich ca. 1 
Mal die Woche vormittags treffen? 
Zum Austausch oder gemeinsamen 
Aktionen? Dann melde dich doch 
einfach bei mir und ich bringe euch 
zusammen. 
Zusätzlich möchte ich auch Krab-
belgruppen für alleinerziehen-
de und für Eltern unter 25 Jahren 
gründen. Melde dich gern bei mir. 
Unter der Leitung von Kerstin Ja-
godi findet eine Krabbelgruppe für 
Kinder ab einem Jahr statt, immer 
mittwochs von 8:45 – 10:15 Uhr in 
den Räumlichkeiten von Nikode-
mus.

Diakonin Marion Hanek 
 

  Waldkrabbelgruppe

Hier sind noch Plätze frei! 
Wir erleben, entdecken, achten und 
genießen die Natur – singen Lieder 
und bewegen uns dazu. Und wir 
fördern mit freiem, kreativem Spiel 
unsere Kinder.

Leitung: Martina Neuwerth, Mut-
ter von drei erwachsenen Kindern; 
abgeschlossenes Studium der Mu-

Veranstaltungsangebote und -orte 
für Kinder, Jugendliche & Familien

Hafenstraße 54 , 90451 Nürnberg-Eibach

Tel. 64 27 654 – Fax 64 27 668 –  Mo. – Fr.  5.30 – 17.00  Uhr, Sa. u. So. geschlossen

       

Riesenauswahl an:

köstlichem Gebäck und Kuchen

sowie 

herzhaften Broten

 und knusprigen Brötchen

Besuchen Sie unser Café 

für ein gemütliches Frühstück

oder eine gute Tasse

 Kaffee mit Kuchen

am Nachmittag

Ihr Team der Bäckerei Wunder
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  �Save the Date: Kinderbibeltag 
 
Der nächte Kinderbibeltag für alle 
von 6 - 11 Jahren findet in Reichels-
dorf statt am:
• �Mo., 14. September 

2026, 9:30 bis 14:30 
Uhr

Anmeldungen bitte 
über den QR-Code.
 

  Kindergruppe für alle von 
	 der 1. – 4. Klasse 

Im Jugendraum Eibach (Dach im  
Begegnungszentrum Eibacher  
Hauptstr. 55) von 16:30 Uhr bis 
17:45 Uhr. Jeden Mo., außer in den 
Ferien. Kontakt: 

  dominic.durant@elkb.de  
    0177 477 35 88

Jugendreferent  
Dominic Durant & Team 

  ��Herbstfreizeit für die 
	 3. bis 7. Klasse 

Auch in diesen Herbstferien wollen 
wir wieder gemeinsam unterwegs 
sein! Aktuell planen wir eine kleine 
Freizeit für alle Kids und Teens, die 
nach den Sommerferien in der 3.–7. 
Klasse sind.
 

Den genauen Termin und weitere 
Infos gibt es auf unserer Website 
der Jugend: www.ej-phijoni.de

Wir freuen uns schon auf eine tolle 
gemeinsame Zeit!

  �Jugendtreff Nikodemus

Zeit, sich zu treffen und Spaß zu ha-
ben. Geplante Aktionen jeweils ab 
18:30 Uhr bis 21:30 Uhr:
• �Fr., 19. Juni 2026 – Krimi Dinner (nur 

mit Anmeldung bis 16. Juni 2026 an 
  Evelyn.Hellmuth@elkb.de)

• �Fr., 3. Juli 2026 – Werwolfabend
• �Fr., 17. Juli 2026 – Verabschiedung 

in die Sommerferien – Grillen
Wo? Jugendkeller Röthenbach,
Weiltingerstr. 17, 90449 Nürnberg. 

  �Jugendtreff Reichelsdorf

Hier passiert was: kreativ sein und 
Spaß haben. Die nächsten Termine:
• �Mi., 10. Juni 2026, 17:30 bis 19:30
• �Fr., 26. Juni 2026, 18:30 bis 20:30
• �Mi., 8. Juli 2026, 17:30 bis 19:30
• �Fr., 24. Juli 2026, 18:30 bis 20:30
Wo? Jugendkeller Reichelsdorf, 
Im Steinlach 9, 90453 Nürnberg

  �Café Niko

Das Café Niko findet im Gemeinde-
saal in der Stuttgarter Straße statt. 
Jung und Alt können sich bei Kaf-
fe und Kuchen unterhalten. Für die 
Kinder stehen Spielsachen zur Ver-
fügung. Das Team von Café Niko 
freut sich auf euch. Der nächste 
Termin ist:
• Fr., 12. Juni 2026, 14:30 bis 16:30 Uhr 

  Kirchencafé Eibach 

Herzliche Einladung zum Kirchen-
café nach den Gottesdiensten an 
diesen Terminen:
• So., 14. Juni 2026
• So., 12. Juli 2026
 

  �Weiter informiert bleiben 
 
Um über die Familienarbeit in Ei-
bach, Röthenbach und Reichels-
dorf informiert zu bleiben, können 
sich Eure Eltern in die  Fami-
lien-Whatsapp-Gruppe aufnehmen 
lassen (schreiben können nur die 
Hauptamtlichen.). 
Einfach eine Nachricht an 
0152 57 29 00 74 (Diakonin Marion 
Hanek) senden.

  �Familiengottesdienst
	 Nikodemuskirche 

Wir hören eine Geschichte aus dem 
Markusevangelium (1,32-37):
Gutes tun ist wichtig.
Jesus kümmert sich um viele Men-
schen. Und nimmt sich aber auch 
Zeit für sich.
Nur für sich? Ihr dürft gespannt 
sein, was er dabei erlebt.

Einfach kommen, mitmachen und 
Kirche erleben:
• So., 14. Juni 2026, 11 Uhr

Ihr Familiengottesdienst-Team
Elke, Eva, Evelyn, Marion, Henning, 

Juan & Klaus
 

  ��Familiengottesdienste 
	 Reichelsdorf
 
Wir laden dich herzlich zu unseren 
Familiengottesdiensten in die Phil-
ippuskirche Reichelsdorf ein:
• �So., 14. Juni 2026, 10 Uhr mit dem 

Kinderchor der katholischen Pfar-
rei Heilige Familie

• �So., 5. Juli 2026, 10 Uhr mit  
unserem Posaunenchor

Das FrühstüXkirchenteam freut 
sich auf dich!
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  Bibelkreis 
 
Herzliche Einladung zum Bibelkreis: 
Im Licht des Wort Gottes leben. 
Gemeinsam wollen wir im Seminar-
raum der Nikodemuskirche (Stutt-
garter Str. 35, 90449 Nürnberg) in 
der Bibel lesen, über Gottes Wort 
nachdenken und entdecken, wie es 
unseren Alltag und unseren Glau-
ben erhellt. Die nächsten Termine:
• Do., 18. Juni, 19 Uhr
• Do., 16. Juli, 19 Uhr
Der Bibelkreis bietet Raum für Aus-
tausch, Fragen und Gemeinschaft.
„Dein Wort ist meines Fußes Leuch-
te und ein Licht auf meinem Wege“ 
(Psalm 119,105). Wir freuen uns auf 
Ihr / Dein Kommen!

Pfarrer  
Emmanuel Ndoma 

  �impulse37
 
Unsere aktuellen Termine aus der 
Veranstaltungsreihe Impulse37:
• ��13. Juni 2026 Menschenkicker – 

für Jung & Alt, gemischte Mann-
schaften (Anzahl mindestens 5-7 
Personen)

	 Beginn 16:30 Uhr  
 
Die Veranstaltung findet im Freien, 
im Bereich der Nikodemuskirche, 
Stuttgarter Str. 33 statt.

Veranstaltungsangebote und -orte 
im Lebenslauf

  �Midlifekreis statt  
Midlife Crisis

Herzliche Einladung zu unseren 
nächsten Terminen:
• �So., 28. Juni 2026: 

gemeinsamer Ausflug nach 
Amberg mit Stadtführung und 
Luftmuseum – genaue Abfahrts-
zeit und Treffpunkt bitte erfragen 
(bitte vorher anmelden!)

• �Fr., 17. Juli 2026 um 20 Uhr: „Songs 
an einem Sommerabend“ im 
Gemeindehausgarten Eibach. Hof-
fentlich am Lagerfeuer, wir singen 
gemeinsam Oldies und Gassen-
hauer mit Horst an der Gitarre.

Kontakt über:  
Gabriele Antos    649 32 86,  
Horst Jäger    64 59 77

  �521. Gemeindewanderung
 
Am Samstag, 13. Juni 2026,  wan-
dern wir von Eckersmühlen nach 
Unterheckenhofen. 

Treffpunkt und Anfahrt: 
Wir treffen uns um 9:30 Uhr am 
Bahnhof Eibach. Unser Fahrplan: 
9:38 Uhr: S2 nach Roth
Umstieg um 10:05 Uhr:  
RB61 nach Hilpoltstein
Ausstieg um 10:13 Uhr: 
Eckersmühlen 

Einkehr: Wirtshaus  zur Alten Linde.
Rückfahrt: mit der RB16 und nach 
dem Umsteigen in Schwabach mit 
der S2 oder Bus 61.
Fahrpreis: € 22,– für ein Zweier-Ti-
cket, welches ich auch gerne besor-
ge, falls gewünscht.

Anmeldung per Telefon:  
  0911 64 40 78

Ansprechpartnerin für 
impulse37 ist Diakonin 
Marion Hanek  

  marion.hanek@elkb.de  
    0152 57 29 00 74

A N Z E I G E

GÄRTNEREI HÜBSCHMANN
Trauerbinderei • Friedhofsgärtnerei
Dekorationen und Floristik für alle Anlässe

Schnittblumen und Topfpflanzen
Garten- und Balkonpflanzen

Traklstraße 38
90451 Nürnberg

Tel. 0911 / 6 42 71 15
Fax 0911 / 6 49 67 48

A N Z E I G E  | Partner aus der Region
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  �Generation 65+  
Nikodemuskirche

Herzliche Einladung zu unseren 
Terminen:  
• �Mi., 8. Juni 2026, 14:30 Uhr, 

Norbert Eckenweber und Volker 
Frisch lesen Sagen aus dem Buch 
„Alt-Nürnberg“ von Franz Bauer: 
„Der Nürnberger Rauschgold-
engel“, „Die Nürnberger hängen 
keinen … (Raubritter Eppelein)“ 
und das „Totenfuhrwerk“. Welche 
Sagen kennen Sie? 
Bitte im Pfarramt anmelden!

• �Mi., 8. Juli 2026, 14:30 Uhr, 
Gemeinschaft erleben und genie-
ßen: Gegrilltes, Salate, Musik vom 
Akkordeon. 
Bitte im Pfarramt anmelden!

• �Mi., 29. Juli 2026, Abfahrt 10 Uhr, 
Ausflug nach Bayreuth, eine der 
schönsten Städte Bayerns: Reiz-
volle Schlösser, historische Park-
anlagen, die Eremitage mit ihren 
verträumten Grotten und Wasser-
spielen und das Festspielhaus mit 
seiner einzigartigen Akustik. Mit 
Führung. Preis 20,– € pro Person 
(darin enthalten sind die Kosten 
für Führung). 

Anmeldung spätestens 10 Tage vor 
dem Termin unter 

  0911 25 56 94 63

  �Veranstaltungen des Seniorenfreundeskreises Eibach
 
Der Seniorenfreundeskreis (SFK) 
trifft sich einmal im Monat im Ge-
meindehaus Eibach. Wir bieten 
abwechslungsreiche Veranstaltun-
gen mit informativen, kulturellen, 
heiteren und besinnlichen Inhalten, 
unternehmen Ausflüge und Fahrten 
in die nähere Umgebung.
Ob Sie sich auf regelmäßige Treffen 
freuen oder aber nur an einzelnen 
Veranstaltungen interessiert sind, Sie 
sind jederzeit willkommen.
Das Alter spielt keine Rolle. Auch 
„junge“ und „jung gebliebene“ Senio-
rinnen und Senioren sind herzlich ein-
geladen. Unsere nächsten Termine:
 
• �Do., 11. Juni 2026, 14:30 Uhr, 

Frau Manuela Weigand vom Seni-
orennetzwerk Eibach-Röthenbach 
klärt uns darüber auf, wie wir so-
lange wie möglich zuhause woh-
nen können.

• �Do., 30. Juni 2026, 10:30 Uhr, 
Sommer-Olympiade – siehe Ext-
ra-Beitrag auf Seite 17

• �Do., 16. Juli 2026, 14:30 Uhr, 
Sommerkonzert mit der Pianistin 
Inna Katiyanova, der Sänge-
rin Christa Summerer und der 
Violinistin Svetlana Klimova. Wir 
hören aus ihrem neuen Pro-
gramm Amorose viele Melodien 
aus Klassik und Operette. 

Außerdem findet regelmäßig Gym-
nastik im Gemeindehaus statt: 
• �jeden Di., ab 14:15 Uhr unter der 

Leitung von Frau Köhler (nicht in 
den Ferien)

	 Kontakt über Frau Helga Müller,  
	   649 23 33

  �Tagesausflüge mit 
	 Kerstin Benker

• �Mo., 13. Juli 2026 
Auf geht`s zum Rothsee. Wir 
wandern um den „Kleinen“ Roth-
see, die Vorsperre durch das 
Naturschutzgebiet. 
Treffpunkt ist um 11:15 Uhr in 
Röthenbach (am Fahrkartenau-
tomaten Straßenebene) oder um 
11:45 Uhr am Infostand Mittelhalle 
Hauptbahnhof. 
Fahrkarte Preisstufe 8 
Änderungen vorbehalten.

Anmeldungen bitte bis spätestens 
eine Woche vorher telefonisch, per 
SMS oder WhatsApp (bevorzugt) 
bei Kerstin Benker unter
    �0163 971 88 33 
Ein Unkostenbeitrag von € 4,– pro 
Person wird während des Ausflugs 
eingesammelt.
 

  Man(n) trifft sich 

Herzliche Einladung ins Gemeinde-
haus Reichelsdorf:
• �Sa., 13. Juni 2026, ab 10 Uhr zu 

„Männer kochen“
• �Di., 14. Juli 2026, 19 Uhr zu  

„Die Missionierung von Bayern“

Kontakt über Wolfgang Laska: 
    63 95 63

                     Du bist
 
      Physiotherapeut/in ?

Dann komm in unser Team

              physio_eibach

  www.physioeibach.de

Katharina & Claus Hager GbR
Eibacher Hauptstr. 52-54
90451 Nürnberg
Tel.: 0911 - 643400 

A N Z E I G E  | Partner aus der Region
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  �Seniorenclub Reichelsdorf
 
Jeweils Mi., 14:30 – 16 Uhr im Ge-
meindehaus Reichelsdorf: 
• �10. Juni 2026: Familie Lipke-Bau-

riedel ist zu Gast
• �17. Juni 2026: Quiz mit  

Herrn Bierlein
• �24. Juni 2026: Geburtstagsfeier, 

Vortrag von Herrn Koch, Pfr.i. R.: 
„Und Sara lachte“ – Alter & Humor

• �1. Juli 2026: Diashow mit Herrn 
Büscher 

 
 
• �8. Juli 2026: Kaffeetrinken im 

Café Schopf in Krottenbach
• �15. Juli 2026: Geburtstagsfeier, 

Rückblick und Ausblick

– Sommerferien – 
Beginn nach den Sommerferien: 
Mi., 16. September 2026

Kontakt über Margit Bauriedel  
    638 30 70

  �1. Eibacher Sommer-Senioren-Olympiade
 
Der Seniorenfreundeskreis der Kir-
chengemeinde St. Johannes und 
die Firma YouGov laden im Rahmen 
des Corporate Volunteering Tags 
„IN AKTION“ der Stadt Nürnberg ein 
zur Senior*innen-Olympiade.
Gemeinsam wollen wir uns mit viel 
Spaß in verschiedenen Disziplinen 
ausprobieren. Nutzen Sie diese Gele-
genheit für einen freundlichen Aus-
tausch mit anderen Teilnehmer*in-
nen und testen Sie Ihr Können an 
den kurzweiligen, altersgerechten 
Spielstationen. Für Unterhaltung und 
Verpflegung für die „Athlet*innen“ 
wird gesorgt. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei und ohne Voranmeldung.
 

 
Ansprechpartner für Fragen und 
weitere Information: 

Helga Müller (Seniorenfreundes-
kreis der Johanneskirche)

  0911 649 23 33
Jürgen Müller (Stammtisch 60+ 
SNW Eibach/Röthenbach) 
   0162 435 56 58

  Di., 30. Juni 2026
  ab 10:30 Uhr bis ca. 15 Uhr

    �Eibacher Hauptstr. 61, 
90451 Nürnberg auf dem 
Kirchplatz  
(bei schlechtem Wetter im  
Gemeindehaus St. Johannes)

PHYSIOTHERAPIE
• neurolog. Therapie nach dem 

PNF-Konzept
• Manuelle Therapie
• Atemtherapie
• Beckenbodengymnastik
• Skoliosetherapie nach Schroth
• Krankengymnastik am Gerät
• Parkinson Therapie nach dem 

BIG-Konzept

HEILPRAKTIKER FÜR 
 PHYSIOTHERAPIE
• Akupunktmeridianmassage
• TUINA Therapie

WELLNESS
• Hot-Stone-Massage
• Fußreflexzonenmassage
• Tibetische Massage
• Honigmassage

GESUNDHEITSTRAINING 
AN GERÄTEN
• 1-Monatsvertrag ohne 

Kündigung

 KURSE
• Pilates
• Wirbelsäulengymnastik
Die Kosten für Präventionskurse werden von 
allen Krankenkassen nach §20SGB V erstattet

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE · WELLNESS · PRÄVENTION

Lust auf einen Job, der bewegt? Werde Teil unseres Teams – 
mehr Infos auf unserer Homepage unter Karriere.

Koppenhofer Straße 25 b
90453 Nürnberg / Reichelsdorf
0911 528 02 98
physiorelax.com

Besuche uns auf unseren 
Social Media Kanälen

Körper · Geist · Seele

FacebookInstagram

A N Z E I G E  | Partner aus der Region
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  �Reichelsdorfer Kammermusik: „Die großen B´s in der Musik“

Wir freuen uns auf den jungen Gei-
ger Konstantin Demydas.
Konstantin, 2006 in Nürnberg geb., 
hat sich weit über die Region hin-
aus einen Namen gemacht. Mit 6 J. 
begann er mit dem Violin- und Kla-
vierspiel. Als 13-Jähriger wurde er 
Jungstudent an der Nbg.er Musik-
hochschule bei Prof. Daniel Gaede. 
Er war Mitglied der „Jungen Fürther 
Streichhölzer“, der „Jungen Philhar-
monie Nürnberg“ und des „Bayer. 
Jugendlandesorchesters“.

Zusammen mit Ludwig Frank 
am Klavier wird ein Programm 

 
mit Werken von J.S. Bach, L. van 
Beethoven („Frühlingssonate“), J. 
Brahms („Ungarische Tänze“) und 
B. Bartók („Rumänische Volkstän-
ze“) geboten.

Eintritt € 18,– zugunsten des Evang. 
Gemeindevereins, der sich für Akti-
vitäten in der Gemeinde engagiert.

L. Frank

Musikalische Veranstaltungen  
in der Pfarrei

  �So., 21. Juni 2026
  19:30 Uhr

    �Gemeindehaus Reichelsdorf

  �Musikalische Abendandacht 
im Taizé-Stil: „Stärke unseren 
Glauben“

Lieder aus Taizé. Unterstützt wer-
den wir dabei von Mitgliedern un-
seres Kirchenchors sowie von Ire-
ne Krüger, Blockflöte, und Teresa 
Doan, Violoncello.
Dazu kommen Texte, Gebete und 
eine kurze Betrachtung.

L. Frank

  �Musik liegt in der Luft!

Ein Märchenabend rund um die 
Musik mit der Märchenerzählerin 
Hildegard Michaelis.
Musikanten, Musik und Tanz finden 
wir in den Märchen verschiedenster 
Kulturen. An diesem Abend wird die 
Märchenerzählerin Hildegard eini-
ge davon erzählen und uns einen 
beschwingten Sommerabend be-
reiten.

Kommen Sie und lassen Sie sich 
überraschen, was im Märchen mit 
Musik möglich ist. Eintritt frei, Spen-
den erwünscht!

  �Do., 2. Juli 2026
  19 Uhr

    �Innenhof der Nikodemuskirche 
(bei schlechtem Wetter im  
Gemeindesaal)

  �So., 12. Juli 2026
  19:00 Uhr

    �Gemeindehaus  
Reichelsdorf
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  �St. John’s Gospelsingers meeting Blues Man Klaus Brandl & Band

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wenn in der Johanneskirche Ei-
bach Gospel und Blues aufeinan-
dertreffen, um ihre Botschaften 
musikalisch auszutauschen, sind 
Emotionen, Freude und Tiefgang 
garantiert. Mit Leidenschaft gesun-
gen und gespielt, wird das zusam-
men mit dem Publikum ein musika-
lisches Erlebnis.

Und wenn die Blue Notes fließen 
wie Tränen der Freude, verwandelt 
sich das Dasein, für die Ewigkeit 
eines Moments, in pure Lebenslust.

Welch irdischer Genuss in himmli-
schen Sphären.

Viele Alleinstellungsmerkmale  
gelten für den Musiker Brandl: 
Schwarze Klamotten und Sonnen- 
 

 

brille, pflegeleichte Herrenfrisur, 
auffällige Gestik und Mimik bei 
seinen Solo-Parts. Am unverwech-
selbarsten ist allerdings seine tiefe,  
rauchige Gesangsstimme, deret-
wegen er immer wieder als deut-
sche Ausgabe von Tom Waits ge-
handelt wird.

Eintritt frei – 
Spenden erbeten

  �So., 14. Juni 2026
  18:30 Uhr

    �Johanneskirche

In den Senioreneinrichtungen auf 
dem Gebiet unserer Pfarrei sind wie-
der in größerer Regelmäßigkeit flä-
chendeckende Gottesdienste mög-
lich, nachdem die 3. Pfarrstelle mit 
Pfarrer Rainer Maier wieder besetzt 
ist. Herzliche Einladung zur Mitfeier:

Im Wohnstift Lobetal –  
regelmäßig am ersten Donnerstag 
im Monat um jeweils 16 Uhr: 
• 3. Juni (Pfr. Rainer Maier)
• 1. Juli (Pfr. Rainer Maier)
• 5. August (Pfr. Rainer Maier)

Im Seniorenzentrum Edelweiß um 
jeweils 14 Uhr:
• �Mo., 24. Juni (Pfr. Rainer Maier)
• Mi., 22 Juli (Pfr. Rainer Maier)

In der Seniorenresidenz am Schloss 
Stein – regelmäßig am letzten Don-
nerstag im Monat um jeweils 16 Uhr: 
• 25. Juni (Pfr.i.R. Helmreich)
• 30. Juli (Pfr.i.R. Helmreich) 

Gottesdienste 
in den Senioreneinrichtungen

Diakoniestation Eibach

Wir übernehmen die Pflege und 
Betreuung bei Ihnen zu Hause:

•  Ambulante Kranken- u. Seniorenpflege 
•  Stundenweise Verhinderungspflege 
•  Betreutes Wohnen Lobetal
•  Betreuungsleistungen
•  Betreuungsgruppen
•  Pflegeberatung

Gundelfinger Str. 34
90451 Nürnberg
Tel.: 0911 / 642 63 38
Fax: 0911 / 642 63 13
info@diakoniestation-eibach.de

Bürozeiten:
Mo - Fr 9.00 bis 12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung
Pflegedienstleitung: Linda Wolf

Mehr Lebensqualität durch 
individuelle Hilfen

Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung!

A N Z E I G E  | Partner aus der Region
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Gottesdienste  
Juni und Juli 2026

7. Juni 
1. Sonntag 
nach  
Trinitatis

11 Uhr Gottesdienst am Platz der 
deutschen Einheit

Pfrin. Kaplick

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Maier
9:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfrin. i.R. Dr. 

Städtler-Mach
14. Juni 
2. Sonntag 
nach  
Trinitatis

11 Uhr Familiengottesdienst Pfrin. Kaplick
10 Uhr Gottesdienst Prädikantin 

Pietzcker
10 Uhr Familiengottesdienst Pfrin. Wendel

20. Juni 
Samstag

17 Uhr Beichtgottesdienst Pfr. Ndoma

21. Juni 
3. Sonntag 
nach  
Trinitatis

9:30 Uhr Konfirmation 1. Gruppe mit 
Posaunenchor

Pfr. Ndoma

11 Uhr Konfirmation 2. Gruppe mit 
Posaunenchor

Pfr. Ndoma

9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl –  
Gemeindefest mit Kirchen-
chor und Posaunenchor

Pfr. Schimmel

11 Uhr Familiengottesdienst Marion Hanek
9:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Maier

27. Juni 
Samstag

17 Uhr Beicht- und  
Abendmahlsgottesdienst

Pfr. Dr. Dreher

28. Juni 
4. Sonntag 
nach  
Trinitatis

10:30 Uhr Gottesdienst zum Gemeinde-
fest mit Posaunenchor

Pfr. Ndoma

10 Uhr Gottesdienst Pfr. i.R. Benning
10 Uhr Konfirmation Pfr. Dr. Dreher

in Reichelsdorf

für die Pfarrei

in Eibachin Röthenbach

4. Juli 
Samstag

17 Uhr Beichtgottesdienst Pfr. Schimmel

5. Juli 
5. Sonntag 
nach  
Trinitatis

11 Uhr Gottesdienst am Platz der 
deutschen Einheit mit Posau-
nenchor

Pfrin. Kaplick

9:30 Uhr Konfirmation Gruppe 1 Pfr. Ndoma
11 Uhr Konfirmation Gruppe 2 Pfr. Ndoma
10 Uhr Familiengottesdienst Pfrin. Wendel

12. Juli 
6. Sonntag 
nach  
Trinitatis

10:30 Uhr Gottesdienst Prädikantin 
Pietzcker

10 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor Pfr. Dr. Dreher
19 Uhr Musikalische Abendandacht Ludwig Frank

19. Juli 
7. Sonntag 
nach  
Trinitatis

10:30 Uhr Gottesdienst mit Gospelchor Pfrin. Kaplick & 
Pfr. Ndoma 

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Schimmel
9:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Maier

26. Juli 
8. Sonntag 
nach  
Trinitatis

10:30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor Pfrin. i.R. Dr. 
Städtler-Mach

10 Uhr Gottesdienst Pfr. Ndoma 
10 Uhr Jubelkonfirmation Pfr. Maier
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In Röthenbach, Eibach und Rei-
chelsdorf feiern in den kommenden 
Wochen diese jungen Menschen 
ihre Konfirmation, zu der wir ihnen 
Gottes Segen wünschen, so dass 
sie gestärkt auf ihre Lebenswege 
gehen können:

Nikodemuskirche Röthenbach 
• �21. Juni 2026, 9:30 Uhr 

Marlon Bergler, Alexander Bräu-
tigam, Lia Großmann, Michael 
Meyer, Lenz Neumüller, Jonas 
Pall, Felicia Riemer, Hannah Wag-
ner, Leon Wagner

• �21. Juni 2026, 11 Uhr 
Valentin Buchstädt, Nelli Ernst, 
Niclas Fink, Linus Hartmann, Mia 
Lander, Milan Langlotz, Florian 
Rehner, Luan Roßner, David Roth, 
Sarah Ruf

Johanneskirche Eibach 
• �5. Juli 2026, 9:30 Uhr 

Amelie Arendt, Tobias Bloos, 
Madison-Tyra Brandl, Frieda 
Brenner, Carolina Csallner, Leonie 
Dilly, Nina Furchner, Melissa Gla-
ser, Leon Jäger, Greta Jesberger, 
Lucy Meier, Sophie Oster, Lucas 
Podhorsky, Lena Rüdiger, Isabella 
Schön, Oskar Schultz, Emilia Zill

• �5. Juli 2026, 11 Uhr 
Sarah Balzereit, Simon Bäumler, 
Paula Bendl, Benjamin Brunner, 
Nina Hamade, Mia Heck, Paula 
Heller, Leopold Junker, Victoria 
Kalinin, Emelie Kominka, Sophia 
Langner, Emma Löffler, Leni 
Mathis, Helena Mayer, Leon Nei-
denbach, Friedrich Peter, Laura 
Rehm, Tim Theinert, Maja van 
Riesen

Philippuskirche Reichelsdorf
• �28. Juni 2026, 10 Uhr 

Pia Behrendt, Antonia Daum, 
Julian Gipp, Marlene Haase, Felix 
Jantsch, Leon Kammerer, Maxi-
milian Klinger, Tom Malte Leiner, 
Jonas Markel, Leni Mertens, 
Alexander Pietz, Tim Resch, Rene 
Roßmann, Mila Strauß, Finja 
Wagner, Liara Innig, Maxi Kiara 
Knop

Konfirmationen 
in unseren drei Kirchengemeinden

A N Z E I G E N  | Partner aus der Region
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Schalkhaußerstraße 16
90453 Nürnberg /Reichelsdorf

Telefon 0911 / 6 32 59 59
Telefax 0911 / 6 41 82 56
praxis@physio-forster.de

www.physio-forster.de

M. Forster
Praxis für Krankengymnastik
und Massage

Krankengymnastik · Manuelle Therapie · KG-Gerät · PNF · 
Therapien nach Bobath, Brügger und Dorn · Lymphdrainage 
Klassische Massage · med. Aufbautraining · Kiefergelenks-
behandlungen · Cranio-Sacrale/Osteopathische Techniken · 
Akupunktmassage · Kinesio-Taping · Touch for Health

Friedhofscafé Reichelsdorf 
Begegnung – Erinnerung – Gemeinschaft

  �Herzliche Einladung zum ersten Friedhofs-Café

Der Friedhof ist für viele Menschen 
ein Ort der Erinnerung, der Ruhe 
und des Abschieds. Gleichzeitig war 
der Friedhof früher auch ein Ort 
der Begegnung. Menschen trafen 
sich dort nach dem Gottesdienst, 
kamen miteinander ins Gespräch, 
tauschten Neuigkeiten aus und 
unterstützten sich gegenseitig. Der 
Friedhof gehörte selbstverständ-
lich zum gemeinschaftlichen Leben 
eines Stadtteils dazu.

Mit dem neuen Friedhofscafé 
möchten wir diesen Gedanken wie-
der aufgreifen und einen offenen 
Begegnungsort schaffen – für alle 
Menschen, die sich austauschen, 
gemeinsam erinnern oder einfach 
einen Moment in Gesellschaft ver-
bringen möchten.
Bei Kaffee möchten wir miteinan-
der ins Gespräch kommen. Ganz 
ungezwungen und in angenehmer 
Atmosphäre soll Raum entstehen 
für Begegnungen, Erinnerungen 
und gegenseitige Unterstützung.
Wir haben kaum Infrastruktur: Brin-
gen Sie gerne ihre (Lieblings-)Tasse 
+ Teller + Besteck selbst mit.

Auch aus kirchlicher Sicht hat der 
Friedhof seit jeher eine besonde-
re Bedeutung. Er ist nicht nur Be-
gräbnisstätte, sondern ein Ort der  

 
Hoffnung, des Gedenkens und der 
Verbundenheit zwischen den Ge-
nerationen. Viele Menschen emp-
finden den Friedhof als einen Ort, 
an dem Trauer ihren Platz haben 
darf, an dem Trost gefunden wer-
den kann und an dem sichtbar wird, 
dass kein Mensch vergessen ist.

Das Friedhofscafé möchte deshalb 
ein Zeichen setzen: für Gemein-
schaft, für Menschlichkeit und für 
ein offenes Miteinander.

Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf 
viele schöne Begegnungen.

Das Team des Friedhofs-Cafés
(Das Café ist eine gemeinsame Initiative 

des Seniorennetzwerks Reichelsdorf/
Mühlhof mit den örtlichen (Nachbar-)

Kirchengemeinden.)

  �Di., 16. Juni 2026
  13:30 Uhr bis 14:30 Uhr

    �Friedhof Reichelsdorf,  
Reichelsdorfer Hauptstraße 53, 
90453 Nürnberg

Weitere Termine: 
7. Juli, 18. August  
(weitere Termine folgen)

A N Z E I G E N  | Partner aus der Region

Saskia Dietrich

www.osteopathie-dietrich.de

Saskia Dietrich

Osteopathie & Physiotherapie für Erwachsene und Kinder
Eibacher Hauptstraße 68 | 90451 Nürnberg
Mobil: 0173 / 68 44 117 | Telefon: 0911 / 13 086 511
Email: kontakt@osteopathie-dietrich.de

Ab Mai 2015 in 

neuen Räumen

E
ib

a
c

h
e

r
 H

a
u

p
ts

tr
a

ß
e

F r i
t z

- W
e

i d
n

e
r -

M o t t e r s t r a ß e

M a l v e n s t r a ß e

PP
ra

x
is

< < < < < <

H

H

S t r a ß e

Au
s 

de
r 

Pf
ar

re
i

Au
s 

de
r 

Pf
ar

re
i



28 29Juni / Juli 2026 Juni / Juli 2026

Nikodemus feiert!
Die Nikodemuskirche Röthenbach 
lädt herzlich zum diesjährigen Ge-
meindefest ein. Wir beginnen ge-
meinsam mit einem festlichen Got-
tesdienst und Musik.
Freut euch auf das fröhliche 
Kindermusiktheater „Die Bubbels“, 
leckere Grillspezialitäten, erfri-
schende Getränke sowie Kaffee 
und hausgemachten Kuchen.
Ob Groß oder Klein – für alle ist et-
was dabei! Kommt vorbei, feiert mit 
uns und genießt einen schönen Tag 
voller Begegnungen, Musik und guter 
Stimmung. Wir freuen uns auf euch!
Für unser Kuchenbuffet freuen wir 
uns sehr über Kuchenspenden. 
Bitte keine Tiefkühlprodukte oder 
Sahnetorten. 

Eine kurze Rückmeldung bis zum 
19. Juni 2026 im Pfarrbüro hilft uns 
bei der Planung.
   0911 25 56 94 63

  �So., 28. Juni 2026
  10:30 Uhr bis 17 Uhr

    �Nikodemuskirche

Benefizveranstaltung  
„Starker Glaube, starkes Team“
Zu Gunsten der Vater-Kind-Arbeit 
im Kinderhaus Nikodemus laden 
wir zu einer Andacht mit Kurzim-
pulsen und Diskussionsrunde ein.  
Mit dabei sind:
• �Pfarrer Günter Kusch, Dozent der 

Evangelischen Landeskirche in 
Bayern

• �Rainer Zietsch, DFB-Co-Trainer, 
Europa- und Weltmeister mit der  
DFB-U17 Nationalmannschaft

• �David Bernreuther, KICKER Sport-
magazin Redakteur (Moderator)

Im Anschluss findet bei Getränken 
und einem kleinen Imbiss im Ge-
meindesaal „Teams bilden im Ge-
spräch“ statt. 

Kontakt über Nikodemus Kinder-
haus – Johannes Scheible: 

  0911 / 239562-34
  hort@kinderhaus-nikodemus.de

  �Fr., 12. Juni 2026
  ab 19 Uhr

    �Nikodemuskirche

Neues aus dem Kinderhaus Nikodemus

Der Sommer ist endlich da! Nicht 
nur wir Erwachsenen, sondern auch 
die Kinder freuen sich. Die Tage sind 
länger, die Sonne strahlt und die 
Eisdiele kann regelmäßig besucht 
werden. Doch besonders freuen 
wir uns auf unser Sommerfest am 
Samstag, 27. Juni 2026 ab 14 Uhr 
auf dem Gelände des Kinderhau-
ses Nikodemus. Das ist für „Groß 
und Klein“ etwas ganz Besonderes. 
Die Planung steht bereits, die Eisen-
bahn ist gebucht und die Vorfreude 
steigt.

Zum Abschluss des Kinderhaus-
Jahres feiern wir am Donnerstag, 
23. Juli 2026 unseren Abschieds-
gottesdienst in der Nikodemuskir-
che. Unter dem Motto „Der Regen-
bogen gibt uns Zuversicht – bunt 
und lebendig geht es weiter“ ver-
abschieden wir 32 Vorschulkinder 
aus dem Kindergarten in die Schu-
le und 13 Viertklässler aus dem 
Hort.

Bevor es aber soweit ist, genießen 
wir noch alle gemeinsam die Som-
merzeit im Kinderhaus Nikodemus. 
Wir wollen viel draußen spielen, 
Ausflüge machen, im Wasser plan-
schen und zusammen lachen.

Es grüßt Sie herzlich das Team 
vom Kinderhaus Nikodemus

Sommerfest 
  �Sa., 27. Juni 2026
  ab 14:00 Uhr

    �Kinderhaus Nikodemus

Abschiedsgottesdienst 
  �Sa., 23. Juli 2026
  16 Uhr

    �Nikodemuskirche
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  Posaunenchor Nikodemus
 
Probe jeden Mittwoch 19 – 20:30 
Uhr in der Nikodemuskirche; 
Ansprechpartnerin 
Beate Häberlein (Leiterin):
    0174 6 00 82 43

  �siegfried.haeberlein@t-online.de

  �Jugendgruppe
 
Die Jugendgruppe – für alle von 
der 4. – 7. Klasse, jeden Donnerstag 
von 16 bis 18 Uhr mit Action, Spiel, 
Spaß, Kochen, Experimentieren; im 
Gemeindesaal Stuttgarter Stra-
ße 33 oder in den Jugendräumen 
Weiltinger Straße 17; 
Ansprechpartner Michael Götz: 

  0151 20 48 13 41

  Sonntag-Abend-Kirche
 
Mit Pfr. i.R. Gerhard Helmreich im 
Gemeindehaus Röthenbach. Wir 
laden Sie herzlich ein zu unseren 
neuen Terminen:
• So., 21. Juni 2026, 18:30 Uhr
• So., 12. Juli 2026, 18:30 Uhr

  Blockflöten-Alarm
 
Wenn’s durch die Flure klingt und 
zwitschert – dann ist in Nikodemus 
Flötenzeit mit Frau Christel Bartel.
Immer Donnerstag- und Freitag-
nachmittag;
Ansprechpartnerin 
Christel Bartel 

  �bartelchris-tel@yahoo.com

Regelmäßige Treffpunkte 
im Gemeindehaus der Nikodemuskirche

Gottesdienst mit Finissage
 
„Sehnsucht Heimat: Flucht – Vertrei-
bung – Neuanfang“. Die seit Ende 
April gezeigte Bilderausstellung zu 
diesem Thema endet am 19. Juli 
2026. 
Das alles ist der Bibel nicht fremd. 
Wir kommen mit unseren Erfahrun-
gen in einen Dialog mit Menschen 

aus der Bibel. Der Gottesdienst fin-
det mit Pfarrerin Kaplick und Pfar-
rer Ndoma statt. Die St.-John’s-
Gospelsingers begleiten uns dabei. 

  �So., 19. Juli 2026
  10:30 Uhr

    �Nikodemuskirche

  Nadel und Faden
 
Im Jugendkeller am Birkenwald in 
der Weiltingerstr. 17 trifft sich eine 
kreative Runde zum gemeinsamen 
Nähen. Es entstehen Projekte wie 
Taschen, Kissen oder mehr mit viel 
Freude am Ausprobieren. Wir freu-
en uns, dass dieses Angebot so gu-
ten Anklang gefunden hat. Unsere 
nächsten Termine sind jeweils Frei-
tag von 17 bis 19 Uhr am:
• 12. Juni 2026 und 26. Juni 2026 sowie
• 10. Juli 2026 und 24. Juli 2026

Infos bei Doris Weber
  �weber.doris1@web.de

  �Sportlich in Nikodemus
 
• �Jeden Dienstag von 10–11 Uhr 

(außer in den Ferien) 
Gymnastik für Frauen im Gemein-
desaal der Nikodemuskirche 
Für Einsteiger und Fortgeschrit-
tene, auch gut für Seniorinnen 
geeignet. Die Teilnahme ist auf 
eigene Verantwortung. Gebühr 
pro Treffen und Person 2 €. 
Leitung: Heidi Wilczek  

  0911 67 27 69

• �Jeden Dienstag von 11–12 Uhr 
(außer in den Ferien) 
Nordic-Walking durch den Faber-
park, Treffpunkt Eingang Faber-
park gegenüber Seniorenresidenz. 
Kommen Sie in bequemer Klei-
dung, festen Schuhen und mit 
Stöcken. Die Teilnahme ist auf 
eigene Verantwortung. Gebühr 
pro Treffen und Person 2,50 € 
Leitung: Heidi Wilczek  

  0911 67 27 69 
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Rückblick 
Unsere Jubelkonfirmation in Bildern

Paramente für Advents- und  
Fastenzeit erneuert
Österlicher Schmuck und ein Para-
ment für die Fastenzeit – da stimmt 
doch was nicht?
In diesem Fall stimmt alles, denn 
in gewisser Weise hat unser violet-
tes Parament, das uns in den Buß-
Zeiten des Kirchenjahres begleitet, 
in der Osterzeit „Auferstehung“ ge-
feiert.

Der Stoff des alten 
Paraments war 
über die Jahre 
löchrig geworden.
Gisela Dick hat 
sich dessen ange-
nommen, in viel-

stündiger und aufwändiger Kleinar-
beit die alten Stickereien abgelöst 
und auf einen neuen Leinenstoff 
aufgenäht, so dass die Original-Sti-
ckereien und -Borten erhalten wer-
den konnten.
Altar- und Kanzelparament be-
gleiten uns nun wieder wunderbar 
runderneuert.

Wir sagen herzlichen Dank und 
„Vergelt’s Gott!“ Gisela Dick für 
die Spende von Material, Zeit und 
Handarbeit, die ihr ein Herzensan-
liegen war!

Pfarrer Benjamin Schimmel

An Johanni feiert unsere Gemeinde 
„Geburtstag“, unsere Johannes-Kir-
che ihren Patron. Die Eibacher Kär-
wa erinnert rund um dieses Datum 
und daran.

Wir laden herzlich ein zum Festgot-
tesdienst am 21. Juni um 9:30 Uhr 
(!) in unserer Johanneskirche mit 
Einzug der Kärwaboum und -mad-
la, um 11 Uhr zum Familiengottes-
dienst und zum Fest rund um den 
Kirchturm! Neben Gegrilltem, Ge-
tränken, Grünem, Süßem und Ku-
chen wird es auch wieder Aktionen 
für Kinder geben (nach dem Fami-
liengottesdienst, an den sich das 
Singen der Kindergartenkinder an-
schließen wird).

Auch in diesem Jahr benötigen wir 
Helfer, ohne die ein Gemeindefest 
nicht zu stemmen ist! Wir sind daher 
dankbar, wenn Sie sich beteiligen: 

mit Kuchen- und Salatspenden, mit 
tatkräftiger Mithilfe beim Auf- und 
Abbau, an den Ausgabeständen, in 
der Küche …
Wenn Sie Zeit und Kraft haben, 
dann tragen Sie sich doch gerne 
in die Online-Lis-
ten ein. Der neben-
stehende QR-Co-
de führt Sie auf die 
entsprechende Aus-
wahlseite.
Oder Sie wenden sich an unser 
Pfarramt:   64 99 25.

Für alles Mithelfen ein herzliches 
„Vergelt’s Gott!“

Auch am Kärwazug durch Eibach 
nehmen wir wieder teil. Am Sams-
tag vor dem Gemeindefest, am 
20. Juni, können Sie sich gerne 
unserer Zuggruppe rund um die 
mobile Johanneskirche anschlie-
ßen. Kommen Sie dazu einfach 
zur Aufstellung ab ca. 14 Uhr in die 
Pommernstraße an der Ecke zur 
Werkvolkstraße. Nach dem Aufstel-
len des Kärwabaumes durch die 
Kärwaboum findet dort eine öku-
menische Andacht statt.

Pfarrer Benjamin Schimmel

Kärwa & Gemeindefest  
Unsere Gemeinde feiert „Geburtstag“
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  Ökumenischer Tanzkreis
Gesellige internationale Mitmach-
tänze für alle Tanzfreudigen. Neue 
interessierte Tänzerinnen, Tänzer 
sind jederzeit willkommen. 
• ��11. Juni / 25. Juni /  

9. Juli / 30. Juli
Ansprechpartnerinnen
Gerlinde Knopp:    649 69 98
Anna Gute:    63 80 90

  �Beta-Kreis
Treffpunkt für alle, die mehr über 
die Bibel erfahren und sich über 
ihren Glauben austauschen wollen.
Termine jeweils Donnerstag im 
evangelischen Gemeindehaus 
Eibach um 20 Uhr:
• �11. Juni / 25. Juni / 9. Juli  

23. Juli
Kontakt über Friedrich Benning: 

  24 06 63 52

  �Wirbelsäulengymnastik
• Kurs I am Do., 9 – 10 Uhr
• Kurs II am Do., 10 – 11 Uhr
Ansprechpartnerin Karin Wunder:  

  64 63 62
Die Kurse sind derzeit belegt.

  Rückentraining
• Kurs I am Fr., 8:45 – 9:45 Uhr
• Kurs II am Fr., 9:45 – 10:45

Ansprechpartnerin Ingrid Lassak:  
  649 32 25

In beiden Kursen sind noch Plätze 
frei!

  Gymnastik
Seniorengymnastik jeden Diens-
tag im Gemeindehaus ab 14:15 
Uhr (nicht in den Ferien) unter der 
Leitung von Frau Köhler.
Kontakt über Frau Helga Müller:  

  649 23 33

  St. John’s Gospelsingers
• Mo., 20 – 21:30 Uhr
Ansprechpartner 
Alexander Schlegel: 

  mail@alexander-schlegel.de

  Kirchenchor
• Mo., 18:30 - 19:45 Uhr
Ansprechpartnerin 
Heike Morneburg:

  0170 348 89 93
  �hmorneburg@gmx.de

  Posaunenchor
• �Di., 20 Uhr, Jungbläser und  

Anfänger nach Vereinbarung. 
Ansprechpartner Johannes Seitz:

  64 67 78
www.posaunenchor-eibach. 
jimdo.com

Regelmäßige Treffpunkte 
im Gemeindehaus der Johanneskirche

  Autumn Leaves
Probe nach Vereinbarung
Ansprechpartner 
Dr. Martin Affolderbach:

  0911 408 75 49
  �martin@affolderbach.de

  KIKO – Kinderchor
• �Mi., 15 – 15:30 Uhr für Kinder der 

1. – 3. Klasse
• �Mi., 15:30 – 16 Uhr für Kinder ab 

der 4. Klasse
Ansprechpartner Chris Halmen:

  0176 20 51 19 82

  Kinderpark Eibach
Fröschegruppe
• �Mo., bis Do.,  

jeweils von 8:30  
bis 11 Uhr im  
Gemeindehaus

Silke Kramer, Heike Schreiber, 
Für Rückfragen sind wir am besten 
per Email erreichbar: 

  vorstand@kinderpark-eibach.de 
oder   0157 54 59 36 79
Weitere Informationen:
www.kinderpark-eibach.de

  Eibach betet
• �Mi., 17. Juni 2026, 19 Uhr im  

Gemeindehaus Eibach
Ansprechpartner Walter Nützel: 

  64 67 07

  Besuchsdienst
Wir, ein Kreis von ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeinde, bieten den Jubila-
ren zu ihren runden Geburtstagen 
ab 75 gerne unseren Besuch an.
Wir freuen uns, mit Ihnen ins Ge-
spräch zu kommen und wollen 
Ihnen zeigen, dass Sie uns in der 
Gemeinde ganz wichtig sind. Es ist 
eine schöne Erfahrung, dass sich 
Besuchte und Besuchende gegen-
seitig beschenkt fühlen.
Kontakt über Frau Ingrid Rösch: 

  63 26 13

A N Z E I G E
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Eine Glocke kehrt heim

Seit Ostern 2026 steht eine kleine 
Glocke in der Philippuskirche. – „Wo 
kommt die denn her?“, wurde ge-
fragt. Die Glocke wurde 1710 aus 
Bronze gegossen und gehört zu den 
geschützten Kulturgütern der Stadt 
Nürnberg.
Wie die kleine Glocke nach Reichels-
dorf kam, weiß heute niemand mehr. 
Aber es ist bekannt, dass sie schon 
im 19.Jh. in Reichelsdorf geläutet hat, 
wenn Verstorbene auf den Friedhof 
nach Katzwang überführt wurden. 
Damals gab es weder eine Reichels-
dorfer Kirchengemeinde noch einen 
örtlichen Friedhof.
Die Glocke hing auf einem kleinen 
Glockenstuhl auf dem Wohnhaus 
der Familie Zwingel an der Schalk-
haußer Straße. Sie wurde geläutet, 
wenn sich die örtlichen Gemeinde-
glieder zum Gottesdienst im umge-
bauten Schafstall des Bauernhofes 
zum Gottesdienst versammelten.
Im Jahre 1927 wurde aus einer Für-
ther Fliegerhalle die erste Philippus-
kirche gebaut. Sie stand neben dem 
1925 errichteten Pfarrhaus – und 
hatte eigene drei Glocken. 1952 über-
gab Familie Zwingel ihr Glöcklein der 
Gemeinde als vierte, als Tauf-Glocke.
Als im Jahre 1965 die neue Philip-
puskirche eingeweiht wurde, fand 
die kleine Glocke ein neues Zuhause 
zunächst in der Kirche in Dietersdorf, 
dann an einem Schwabacher Stadt-
teilzentrum. Und als dieses schloss, 
holten zwei Reichelsdorfer Kirchen-
vorsteher die Glocke vom Turm he-

runter und brachten sie in die Phil-
ippusgemeinde zurück. Von da an 
fristete sie ein kümmerliches Dasein 
in staubiger Garage.
Es gab viele Bemühungen durch 
unseren früheren Gemeindepfarrer 
Ponkratz, einen Ort für die kleine Glo-
cke zu finden, leider ohne Erfolg. Aber 
jüngst gewannen Reichelsdorfer Ge-
meindeglieder den Kirchenvorstand 
dafür, die Glocke aus ihrem dunklen 
Dornröschenschlaf zu befreien und 
sie in der Philippuskirche aufzustellen.
So ist nun die kleine, ehrwürdige Glo-
cke wieder heimgekehrt in die Mit-
te der Philippusgemeinde. Sie kann, 
wenn auch nicht geläutet, doch an-
geschlagen werden und somit erklin-
gen. Uns zur Freud – und Gott zur Ehr‘!

Magde Frank, Dr. M. Dreher

Pfr. Ponkratz an der  
Glocke im neuen Gestell

Neues aus dem Gemeindeverein

Jubelkonfirmation Kinder- und  
Babybasar

Bei der Mitgliederversammlung des 
Ev. Gemeindevereins Nürnberg-Rei-
chelsdorf e.V. standen Neuwahlen 
an. Der Vorstand wurde im Amt be-
stätigt: Frau Naumann-Laun (1. Vor-
sitzende), Frau Magdalena Frank (2. 
Vorsitzende) und Frau Hannelore 
Haider (Kassierin). Neu im erwei-
terten Vorstand sind Herr Thomas 
Bach und Herr Thomas Glaubrecht 
als Beisitzer und Herr Pfarrer Rai-
ner Maier qua Amt. Da wir im ver-
gangenen Jahr durch Spenden 
und Eintrittsgelder für unsere Ver-
anstaltungen einen Überschuss er-
wirtschaften konnten, freuen wir 
uns sehr, nun die Gemeindearbeit in 
Reichelsdorf noch mehr unterstüt-
zen zu können. Wir überweisen eine 
Zuwendung in Höhe von € 400,– an 
die Bücherei, damit dort neue Kin-
derbücher angeschafft werden kön-
nen und wir finanzieren die Chorlei-

terstunden für einen Neustart des 
Kirchenchores. Wenn auch Sie dazu 
beitragen möchten, dass wir noch 
mehr Angebote vor Ort machen 
können, freuen wir uns über Spen-
den und regen Besuch unserer Ver-
anstaltungen.

2026 wird der Gemeindeverein  
40 Jahre alt. Wir feiern dieses Ju-
biläum mit einem OpenAir-Kon-
zert mit Brasilianischer Musik am 
12. September und beim Gemein-
defest im Anschluss an den Ernte-
dankfestgottesdienst am 4. Okto-
ber. Merken Sie sich diese Termine 
doch schon mal vor.

Doris Naumann-Laun
1. Vorsitzende

Evangelischer Gemeindeverein 
Nürnberg-Reichelsdorf e.V.

Am 26. Juli 2026, 10 Uhr findet wie-
der unser Konfirmationsjubiläum 
statt. Melden Sie sich gerne bei uns 
im Pfarramt unter   63 68 45 oder 

  pfarramt.reichelsdorf-n@elkb.de 
wenn Sie 1946, 1951, 1956, 1961, 1966 , 
1976 oder 2001 konfirmiert wurden. 
Auch Jubilare sind willkommen, die 
in anderen Gemeinden konfirmiert 
wurden und nun hier wohnen.

Am 19. September findet von 10 bis 
13 Uhr ein Baby- und Kinderbasar 
im Gemeindehaus der Philippuskir-
che in Reichelsdorf statt. 
Standreservierungen bitte über 

  reichelsdorf-kinderbasar@gmx.de
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  Posaunenchor
Jeden Do., 19:30 Uhr im Löhesaal.
Chorleitung: Dieter Wendel:

  637 07 66

  Kirchenchor
NEU: jeden Mi., 20:00 Uhr bis 21:30 
Uhr im Löhesaal 
Obmann: Ludwig Frank:

  63 51 26

  Frauentreff
Jeden 4. Di., 19:30 Uhr im Löhe-
saal, Kontakt über Anja Kress:

  631 28 15

  Man(n) trifft sich
Jeden 2. Di. im Monat um 19 Uhr.
Kontakt über Wolfgang Laska:

  63 95 63 
  �wolfgang.laska@t-online.de

  Beckenbodengymnastik
Di., 17:30 – 18:30 Uhr im Polster-
raum. Leitung: Rosi Dürr:

  63 59 61

  Qi-Gong Kurs
Mi., 19 – 20 Uhr im Löhesaal. Lei-
tung: Renate Kühnhauser

  637 04 17
  �kuehnhauser@gmx.de

  �Schachclub Mühlhof – 
	 Reichelsdorf e.V.
Spieleabend für Erwachsene,
Fr., ab 19:30 Uhr
Ansprechpartner für den Verein:  
Thomas Mehwald: 

  632 61 08

Regelmäßige Treffpunkte

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Regelmäßige Veranstaltungen:
�• �Offenes Café für alle, Di., 15 Uhr 

9. Juni / 15. Juli
• �Gebetstreffen, wöchentlich 

Do., 8:45 Uhr
• �Chorstunde, wöchentlich (Ab-

sprache mit Eva Gackstatter) 
Do., 9:30 Uhr

• �Bibelkreis, 14-tägig,  
jeweils Do., 15 Uhr:  
11. Juni / 25. Juni / 9. Juli / 23. Juli

• �Gemeinschaftsstunde, wöchentlich, 
jeweils So., 17 Uhr:

 

7. Juni / 14. Juni / 21. Juni /  
28. Juni / 5. Juli / 19. Juli / 26. Juli

Einmalige Veranstaltungen:
• �Frühgottesdienst mit anschlie-

ßendem Grillen  
12. Juli 2026, 10:30 Uhr

Ansprechpartner: Almond Lauffs
    0151 23 04 58 09

    �LKG Reichelsdorf,  
Im Steinlach 12, 90453 Nürnberg

Die Bücherei ist geöffnet von Mitt-
woch 14:30 – 17:30 Uhr und Sonntag 
von 10:30 – 12 Uhr. 
Von So., 24. Mai bis einschließlich So., 
7. Juni 2026 ist die Bücherei wegen 
Pfingstferien und von So., 2. August 

bis einschließlich So., 13. Septem-
ber 2026 wegen Sommerferien ge-
schlossen.

Eine spannende Lesezeit wünscht 
Anja Krüger

Für Kinder ab 3 Jahre:
„Kleine Pandas –  
großes Versprechen“ 
von Rachel Bright

Die kleinen Roten Pandas leben 
hoch oben in den Bergen. Die 
Schwestern haben ihrer Mama 
versprochen, immer in der Nähe 
zu bleiben und aufeinander aufzu-
passen. Doch je älter sie werden, 
umso größer wird auch Ketus Neu-
gier, bis sie eines Tages zu einem 
gefährlichen Abenteuer aufbricht. 
Nun steht Nima vor einer schwieri-
gen Entscheidung: Was soll sie tun? 
Schließlich haben die beiden ihrer 
Mama ein Versprechen gegeben …

 

Für Erwachsene:
„Grenzfall –  
Ihr Grab in den Fluten“  
von Anna Schneider

Bei Oberkommissarin Alexa Jahn 
steht das Telefon nicht mehr still. In 
der Grenzregion Karwendel sind in 
Folge heftiger Unwetter die Flüs-
se über die Ufer getreten, und die 
Wassermassen reißen alles mit sich. 
Zahlreiche Personen gelten bereits 
als vermisst. Als kurz darauf ein To-
ter auf österreichische Seite in einer 
Schlucht gefunden wird, stellen die 
Einsatzkräfte fest, dass der Mann 
nicht ertrunken ist, sondern ermor-
det wurde. Wer hat das Chaos aus-
genutzt, um ihn zu töten?

Aus der Bücherei
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Reichelsdorfer Hauptstr. 48 
90453 Nürnberg 

E-Mail: 
info@lindner-steinmetz.de 
Tel.: 0911/638 38 18 
 

www.grabsteine-lindner.de 

FRIEDE Bestattungen K. Kienhöfer
Castellstraße 69, 90451 Nürnberg
Telefon: 0911 64 45 64
E-Mail: info@friede-nuernberg.de

• Immer für Sie erreichbar
• Erledigung aller Formalitäten
• Individuelle Trauerfeiern in Kirchen
• Hausbesuche und Bestattungsvorsorge
• Erd-, Feuer-, See- und Baumbestattungen

Seit 1967 rund um die Uhr
Ihr zuverlässiger Ansprechpartner im Trauerfall

www.friede-nuernberg.de

Anzeige_FRIEDE_90x60_4c_final_b.indd   1 23.04.2017   13:01:04

Ihre Hilfe im Trauerfall

info@friede-nuernberg.de - www.friede-nuernberg.de

FRIEDE Bestattungen K. Kienhöfer  
Castellstr. 69, 90451 Nürnberg - Tel. 0911 / 64 45 64 

• Jederzeit erreichbar
• Erd-, Feuer-, See- u. 
• Baumbestattungen
• Bestattungsvorsorge

Au
s 

de
r 

Pf
ar

re
i

Au
s 

de
r 

Pf
ar

re
i



42 43Juni / Juli 2026 Juni / Juli 2026

A N Z E I G E N  | Partner aus der Region

Die Glasprofis in Nürnberg    Immer die passende Lösung für Ihre Ideen!

Duschkabinen

Glastrennwände

Glastüren

Glasschiebetüren

Küchenrück-
wände 

Glaswandver-
kleidungen

Glasgeländer 

Vordächer 
aus Glas

Schranktüren 

Glasmöbel

Foliendesign

Spiegel

Hygiene-
Schutzwände

Glasreparaturen 

Glaszuschnitte

glaserei hausmann IHR MEISTERBETRIEB VOR ORT

Glaserei Martin Hausmann
Gebersdorfer Str. 69    

90449 Nürnberg

Tel: 0911 / 660 48 96    
e-mail: info@glaserei-hausmann.de
web: www.glaserei-hausmann.de

Kirchliche und diakonische Einrichtungen 
in unseren Stadtteilen

 Eibach

Evangelische Kindertagesstätte 
„Haus für Kinder“ 
Eibacher Hauptstraße 75 
Jessica Heinlein (Leitung) 

   649 44 30 
  hallo@kita-eibach.de 

www.kita-eibach.de

Diakonie Eibach 
Gundelfinger Straße 34 
Linda Wolf (Pflegedienstleitung) 

   642 63 38 
  info@diakoniestation-eibach.de 

 
 Röthenbach

Kinderhaus Nikodemus 
Stuttgarter Straße 37 
Patricia Barth (Leitung) 

   23 95 62 30 
  info@kinderhaus-nikodemus.de 

www.kinderhaus-nikodemus.de

Diakonie Team Noris 
Bereich Süd-West 
Rothenburger Straße 241 

   66 09 10 80

 Reichelsdorf

Diakonie Nürnberger Süden 
Plattenäckerweg 6 
Ingrid Löhlein  
(Pflegedienstleitung) 

   63 90 50

Betreutes Wohnen /  
Pflegeheime der Diakonie 
Barlachstraße 10 und  
An der Radrunde 144 

   69 88 76 55 60

Diakonieverein Reichelsdorf-Mühlhof 
Prof. Dr. Barbara Städtler-Mach  
(1. Vorsitzende) 

   98 87 69 25 

Gemeindeverein Reichelsdorf 
Doris Naumann-Laun  
(1. Vorsitzende) 

  phil-gemeindeverein@t-online.de

Evang. Bücherei Reichelsdorf 
geöffnet Sonntags 10:30 bis  
12 Uhr und Mittwochs 14:30  
bis 17:30 Uhr

Bildnachweis:
Seite 1: OpenAI 
Seite 4: © Kunsthalle Karlsruhe 
1398b_Monogrammist HHS 002 
Seite 24: OpenAI

Seite 18: L. Frank
Seite 20: Klaus Brandl / privat 
Seite 26: Petra & Markus Wengler 
(„Die Bubbels“)

 
Seite 30 (oben): Foto Hesse
Alle anderen Fotos privat
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Pfarrer Benjamin Schimmel

Redaktion:  
Evelyn Hellmuth, Andreas Krause, 
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 �Evang.-luth. Pfarramt Eibach
Eibacher Hauptstr. 61  
90451 Nürnberg

   64 99 25 
  pfarramt.eibach@elkb.de

www.pfar-rer.de

Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag jeweils von 9 – 12 Uhr  
Donnerstag zusätzlich von 14 – 17 Uhr  
(nicht in den Schulferien), 
Dienstag geschlossen.

Sekretärinnen:  
Barbara Porst, Gabriele Held

 Pfarrbüro Reichelsdorf:
Beim Wahlbaum 20 
90453 Nürnberg  

   63 68 45 
  pfarramt.reichelsdorf-n@elkb.de

Öffnungszeiten:  
Dienstag von 14 – 17 Uhr und 
Donnerstag von 08:30 – 11:30 Uhr

Sekretärin: 
Barbara Porst

 Pfarrbüro Röthenbach
Stuttgarter Straße 33,  
90449 Nürnberg 

   25 56 94 63	  
  �pfarramt.nikodemuskirche.n@ 
elkb.de

Öffnungszeiten:  
Montag – Donnerstag von 10 – 12 Uhr  
Dienstag – Donnerstag von 14 – 16 Uhr  
Freitag von 12 – 14 Uhr 

Sekretärinnen:  
Brigitte Hartmann, Sabine Spitzbarth

Ihre Pfarrerinnen und Pfarrer:

Pfarrer Benjamin Schimmel  
   649 92 62 
  Benjamin.Schimmel@elkb.de

Pfarrer Emmanuel Ndoma  
   0160 268 27 45 
  Emmanuel.Ndoma@elkb.de

Pfarrer Rainer Maier  
   63 87 87 
  Rainer.Maier@elkb.de

Pfarrerin Eva Kaplick 
   641 27 82 
  Eva.Kaplick@elkb.de

Pfarrer Dr. Matthias Dreher 
   09128 9 25 05 32 
  Matthias.Dreher@elkb.de

Diakonin Marion Hanek  
Familienreferentin 

   0152 57 29 00 74 
  Marion.Hanek@elkb.de

Jugendreferent Dominic Durant 
   0177 477 35 88 
  Dominic.Durant@elkb.de

Kontakte und Adressen

Spenden für Eibach 
VR Bank Nürnberg, IBAN:  
DE83 7606 9559 0001 5964 89 

Spenden für Reichelsdorf 
Sparkasse Nürnberg, IBAN:  
DE87 7605 0101 0001 3108 78

Spenden für Röthenbach 
Raiffeisenbank Stein, IBAN:  
DE40 7606 9559 0101 2685 46 

Seelsorge-Bereitschaft  
für Notfälle am Wochenende: 

   0160 413 32 42


